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PROTOKOLL 
 

Sitzung des Seniorenbeirats  
der Gemeinde Bedburg-Hau 

 
 
Datum: 08.03.2018 
Zeit:  17.00 – 17.45 Uhr 
Ort:  Ratssaal 
 
 
 
 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen: 
 
Beirat 
 
Gebauer, Karl-Heinz 
an Haack, Manfred 
Lindemann, Anna 
van Meegen, Günter 
Mohn, Franz 
Pies, Norbert 
Rau, Karl 
Schaller, Hans 
Schlaghecken, Anna 
Swertz, Annegret 
Tripp, Norbert 
Verhaaren, Heinz 
 

Gemeindeverwaltung 
 
Bürgermeister Driessen, Peter 
Peters, Dirk (Protokoll) 

 
Entschuldigt: 
 
van Beek, Gerhard 
Krämer, Maria 
Vermeulen, Hans-Werner 
Wellmanns, Wilma 

 

 
 
 
TOP 1 – Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit des  

   Beirats –  
 
Der Vorsitzende Mohn begrüßt die Beiratsmitglieder, insbesondere Herrn Norbert Pies, der 
für den ausgeschiedenen Vertreter der Ortschaft Schneppenbaum, Herrn Gerhard 
Bubenitschek, in den Beirat nachgerückt ist.  
Alsdann stellt er die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung, sowie die 
Beschlussfähigkeit des Beirates fest. 
 
 
TOP 2 – Anerkennung der Tagesordnung –  
 
Die Tagesordnung wird von den Beiratsmitgliedern anerkannt, Anträge zur Tagesordnung 
werden nicht gestellt.  
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TOP 3 – Genehmigung des Protokolls der Seniorenbeiratssitzung vom 02.11.2017 – 
 
Zum Protokoll der letzten Sitzung werden keine Einwände erhoben. 
 
 
TOP 4 – Behinderten-/Seniorenparkplätze –  
 
Herr Mohn berichtet anhand des Beispiels der Stadt Emmerich am Rhein über die 
Möglichkeit, sogenannte Senioren- oder Generationenparkplätze einzurichten. Er weist 
einleitend darauf hin, dass für solche Parkplätze keine Rechtsgrundlage existiere. 
Im Folgenden tauscht sich der Beirat intensiv über das Für und Wider entsprechend 
gekennzeichneter Parkflächen aus. Im Ergebnis sieht der Beirat jedoch, insbesondere vor 
dem Hintergrund der fehlenden rechtlichen Bindung, in diesem Punkt keinen weiteren 
Handlungsbedarf für die Gemeinde Bedburg-Hau. Zudem seien gerade im Bereich des 
Gemeindezentrums in ausreichendem Umfang Behindertenparkplätze ausgewiesen. 
 
Soweit im Rahmen der Diskussion zunächst die Zuständigkeitsfrage für den Bereich des 
Aldi- und Edeka-Parkplatzes strittig bleibt, wird darauf hingewiesen, dass Bürgermeister 
Driessen den Sachverhalt im Nachgang zur Beiratssitzung mit dem Leiter des 
Straßenverkehrsamtes des Kreises Kleve, Herrn Erwin Opey, abschließend klären konnte. 
Danach sei die genannte Verkehrsfläche nicht vom Straßenverkehrsamt angeordnet 
worden, so dass seitens der Gemeinde eine Überwachungspflicht entfällt und eine 
Überwachungsmöglichkeit auch nicht gegeben sei. 
 
 
TOP 5 – Sport/Gymnastik für Senioren – 
 
Herr Mohn erinnert an das Projekt „Bewegt jung bleiben“, welches dem Beirat vor einigen 
Jahren vom Vorsitzenden des Kreissportbundes, Herrn Lutz Stermann, vorgestellt wurde. 
Damals sei die Umsetzung eines (weiteren) Seniorensportangebots insbesondere wegen 
fehlender Übungsleiter nicht realisierbar gewesen. 
In losen Gesprächen mit der SGE Bedburg-Hau hätten er und Herr Gebauer nun in Herrn 
Eduard Großkämper, dem ehemaligen Vorsitzenden der SGE, einen lizenzierten  
Übungsleiter gefunden, der bereit wäre, innerhalb des Vereins eine Seniorensportgruppe zu 
betreuen. Die Umsetzung solle hierbei jedoch möglichst unkompliziert ohne Beteiligung des 
Kreissportbundes und der Krankenkassen, alleine durch die Gemeinde bzw. den 
Seniorenbeirat und den Sportverein, erfolgen. 
 
Der Beirat begrüßt das (zusätzliche) Sportangebot für Senioren und bittet die beiden 
Vorsitzenden diesbezüglich auch weiterhin Gespräche mit der SGE zu führen und weiter an 
der Umsetzung des Angebots zu arbeiten.  
 
 
TOP 6 – Verschiedenes – 
 

� Bürgermeister Driessen berichtet zunächst über die aktuell erfreuliche Haushaltslage. 
Der Kämmerer habe den Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2018 mit einem 
deutlichen Plus vorlegen können. Auch die mittelfristige Finanzplanung bis zum Jahre 
2021 gestalte sich durchaus positiv. 
 

� Ferner gibt Bürgermeister Driessen bekannt, dass man mit der Bezirksregierung eine 
Kooperation hinsichtlich der Weiterentwicklung/Stärkung der kleineren Dörfer 
vereinbaren konnte. So würden neue Baugebiete in den Ortschaften Till-Moyland (ca. 
6 Baugrundstücke) und Huisberden (ca. 11 – 12 Baugrundstücke) entwickelt.  
Darüber hinaus werde nun in Hasselt der zweite Bauabschnitt des Bereichs 
„Ziegelhütte“ beginnen. Anders als geplant, werde es dort jedoch keinen dritten 
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Bauabschnitt geben, u.a., weil entlang der B57 ein breiterer, naturbelassener 
Grünstreifen verbleiben müsse. 

�   Abschließend erläutert Bürgermeister Driessen, er befände sich hinsichtlich der 
„Ärzteproblematik“ nach wie vor in Gesprächen und er sei optimistisch, dass eine 
zufriedenstellende Regelung zur Nachfolge der in Zukunft ausscheidenden Ärzte 
gefunden werden könnte. Zudem habe er den Eindruck, dass die hier tätigen 
Allgemeinmediziner noch eine ganze Weile weiter praktizieren würden. Ein zeitnaher 
Ärztemangel sei seiner Ansicht nach in Bedburg-Hau nicht zu befürchten. 
 

� Herr Peters informiert, dass die Termine und die Tagesordnung der Seniorenbeirats-
sitzungen nunmehr auch im Ratsinformationssystem auf der Internetseite der 
Gemeinde veröffentlicht werden. 

 
� Weiterhin gibt Herr Peters bekannt, dass zwischenzeitlich mit dem Vorzimmer von Dr. 

Baumsteiger ein Termin für einen öffentlichen Vortrag zum Thema „Schlaganfall“ 
vereinbart werden konnte. Die Veranstaltung werde voraussichtlich am 14.06.2018 im 
Ratssaal der Gemeinde stattfinden. Weitere Informationen hierzu werden folgen. 
 

� Herr Verhaaren teilt mit, dass er den Seniorenwegweiser für die Gemeinde Bedburg-
Hau im Rahmen der letzten Sitzung des Kreis Klever Seniorenforums verteilt habe. 
Dort sei die Broschüre sehr gut angekommen.  
 

� Zudem berichtet Herr Verhaaren, dass in dieser Sitzung durch die Kreispolizeibehörde 
über den sogenannten „Enkeltrick“ informiert wurde. Er schlage vor, dass die Polizei 
hier auf Initiative des Seniorenbeirats auch eine entsprechende Informations-
veranstaltung durchführt. Der Beirat bittet die Verwaltung, diesbezüglich mit der 
zuständigen Kriminalhauptkommissarin, Frau Bodden-Bergau, Kontakt aufzunehmen. 
 

� Herr Mohn weist darauf hin, dass die Verkehrsunfallprävention der Kreispolizei Kleve 
am 10. April 2018 auf dem Schulhofgelände der hiesigen Gesamtschule erneut ein 
kostenloses Fahr- und Sicherheitstraining für Pedelec- und E-BikefahrerInnen 
anbietet. 
In diesem Zusammenhang bittet er aus gegebenem Anlass darum, dass die 
Mitglieder des Beirates Presseveröffentlichungen zu diesem oder anderen 
Seniorenthemen zukünftig im Vorfeld mit den Vorsitzenden des Beirates abstimmen. 
 

 
 

 
 
 
Bedburg-Hau, 06.04.2018 
 
 
 
 
gez.        
Franz Mohn        Dirk Peters    
Vorsitzender       Protokollführer 


